
G E S E L L S C H A F T

PAROLI DEN PAROLEN

1. ES STIMMT, DASS sich das 
Klima in der Vergangenheit 
auch ohne menschlichen Ein-
fluss gewandelt hat. Allerdings 
änderten sich jahrtausendelang  
die Temperaturen nicht auf 
dem gesamten Globus zur glei-
chen Zeit. Im 20. Jahrhundert 
jedoch durchlebten 98 Prozent 
der Erdoberfläche ihre wärmste 
Periode seit 2000 Jahren. 
Ohne die Auswirkungen der 
Verbrennung von Kohle, Öl 
und Gas lassen sich diese Be-
obachtungen nicht erklären. 

2. DIE WARNUNGEN der Kli-
maexperten lassen sich nicht 
als Panikmache wegwischen. 
Viele ihrer Voraussagen sind 
bereits eingetreten – einige so-
gar heftiger als erwartet. Dass 
etwa die Gletscher weltweit so 
schnell schmelzen werden, wie 
sie es derzeit tun, hat kaum ei-
ner geahnt. Der LeConte-Glet-
scher in Alaska etwa schwindet 
derzeit sogar zehn- bis hun-
dertmal schneller als prognos-
tiziert – das ergab kürzlich eine 
Messung.

3. DIE HÜRDEN, in Deutsch-
land eine Impfpflicht durchzu-
setzen, sind extrem hoch: Sie 
wäre nur für bedrohte Grup-
pen und nur mit Zustimmung 
des Bundesrats zulässig. Ein 
Zwang – als Anwendung von 
Gewalt – würde gegen das 
Grundrecht auf körperliche 
Unversehrtheit verstoßen. Die 
Bundesregierung setzt auf  
Aufklärung: Je mehr Menschen 
den Nutzen einer Impfung  
verstehen, desto größer der 
Schutz der Bevölkerung.

4. ES IST RICHTIG, dass beide 
Virenstämme Atemwegser-
krankungen auslösen können. 
Während die Grippe nur Ra-
chen und Lunge befällt, kann 
sich das neue Coronavirus im 
ganzen Körper ausbreiten und 
beispielsweise zu neurologi-
schen Störungen führen. Ge-
fährlicher als Grippeviren ist 
SARS-CoV-2 insbesondere des-
halb, weil es in der Bevölke-
rung keine Grundimmunität 
gibt – und das Virus sich  
deshalb schneller verbreitet.

„Klimaveränderungen  
gab es schon immer“

„Keiner kann  
den Klimawandel  
voraussagen.  

Das ist alles nur  
Panikmache!“

„Ich lasse  
mich nicht von 
der Regierung 
gegen Corona 
zwangsimpfen!“

„Covid-19 ist  
nicht gefährlicher 
als die Grippe“
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Egal, ob ihr Tischnachbar den Klimawandel leugnet oder die 
Corona-Pandemie: So reagieren Sie auf gängige Verschwörungsmythen 

5. NUR, WEIL DIE Pandemie 
und der Ausbau des 5G-Netzes 
ungefähr gleichzeitig begon-
nen haben, gibt es noch lange 
keinen Zusammenhang zwi-
schen ihnen. Wissenschaftler 
kommen weltweit zu dem  
Ergebnis, dass Covid-19 nur 
durch Viren ausgelöst werden 
kann. Die einzige nachgewiese-
ne Wirkung von 5G-Strahlen 
ist die Erwärmung des Körper-
gewebes. Diese sorgt nicht  
für einen schwereren Verlauf 
von Covid-19-Erkrankungen.

6. WIE HOCH DER Effekt von 
Mund-Nasen-Bedeckungen  
ist, lässt sich schwer beziffern. 
Dass es einen gibt, ist jedoch 
unumstritten. Eine Auswer-
tung von 29 Studien zu ihrer 
Wirkung gegen Coronaviren 
geht davon aus, dass einfache 
OP-Masken das Infektionsrisi-
ko um bis zu 80 Prozent sen-
ken. Besteht beispielsweise 
ohne Schutz eine 50-prozentige  
Wahrscheinlichkeit, sich an- 
zustecken, sinkt das Risiko mit 
Maske auf rund zehn Prozent. 

7. „WIE FUNKTIONIERT diese 
Kontrolle denn?“, „Woher 
weißt du das?“ oder „Wer ist 
denn eigentlich diese Schatten-
macht?“ Auf absurde Behaup-
tungen wie die von der globalen  
Weltverschwörung sollte  
man mit Gegenfragen reagie-
ren, statt dagegen zu argu- 
mentieren. „So kann der Ge-
sprächspartner am besten 
selbst Irritationen im eigenen 
Weltbild feststellen“, erklärt 
die Sozialpsychologin Pia 
Lamberty (s. S. 90).

8. MEHR ALS DIE Hälfte der 
Asylanträge stellten im ersten 
Halbjahr 2020 Menschen aus 
Syrien, Irak und Afghanistan. 
Sie verlassen ihre Heimat aus 
Furcht um ihr Leben und nicht, 
um Wohlstand in Deutschland 
zu erlangen. Analysen zeigen, 
dass die staatlichen Ausgaben 
während der sogenannten 
Flüchtlingskrise 2015 wie ein 
kleines Konjunkturprogramm 
wirkten. Langfristig gesehen 
erhöht ihre Zuwanderung auch 
das Arbeitskräfteangebot. 

„Masken schützen  
nicht vor Corona“

„Die Flüchtlinge  
bedrohen unseren  

Wohlstand!"

„5G-Strahlung kann  
eine Covid-19- 

Erkrankung auslösen“

„Eine  
Schattenmacht  
kontrolliert  
Politiker  

und Mainstream- 
Medien“

T E X T:  A I L E E N  T I E D E M A N N  /  I L L U S T R A T I O N :  K A T I  S Z I L Á G Y I
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G E S E L L S C H A F T

„Die Hitzewelle in diesem 
Sommer hat nichts mit 
dem Klimawandel zu tun“ 

„Man darf seine  
Meinung nicht mehr 

frei äußern!“

„Bill Gates hat  
Corona erschaffen,  

damit er mit  
einem Impfstoff  
noch reicher  
werden kann! “

„Die Corona- 
Auflagen sind 
eine Gefahr  
für die  

Demokratie“

9. ES IST KEIN Zufall, dass in 
den vergangenen 20 Jahren 
sechs der zehn wärmsten je-
mals aufgezeichneten Sommer  
registriert wurden. Durch  
den Klimawandel gibt es zwar 
nicht jeden Sommer Hitzewel-
len, aber die Wahrscheinlich-
keit für extrem heißes und tro-
ckenes Wetter steigt. Die noch 
junge Wissenschaft der Zu- 
ordnungsforschung kann den 
Zusammenhang zwischen 
Wetterextremen und Klima-
wandel inzwischen recht genau  
nachweisen. 

11. WARUM SOLLTE ER  
das tun? Bill Gates hat mit  
Microsoft bereits mehr Geld 
verdient, als er je ausgeben 
könnte. Schon seit Jahren un-
terstützen er und seine Frau  
Melinda mit ihrer Stiftung die 
Entwicklung von Impfstoffen 
gegen verschiedene Krank
heiten – aktuell auch gegen das 
Coronavirus. Gates kann Co
vid-19 auch nicht erschaffen ha-
ben: Keine Analyse von SARS-
CoV-2-Viren weist darauf hin, 
dass diese künstlich erzeugt 
wurden. 

10. ES STIMMT, dass die Coro-
na-Regeln zum Teil unsere 
Grundrechte eingeschränkt 
haben, beispielsweise das Ver-
bot von Versammlungen im 
Rahmen der Kontaktbeschrän-
kungen. Unsere Demokratie 
ist jedoch nicht in Gefahr, 
denn die Gewaltenteilung 
sorgt dafür, dass Gerichte die 
von Bund und Ländern erlasse-
nen Maßnahmen überprüfen 
können – was sie auch tun. 
Schon im April fiel das Urteil, 
dass Demonstrationen unter 
Auflage möglich sein müssen. 

12. DOCH. DIE Meinungsfrei-
heit steht als Grundlage der 
Demokratie in Artikel fünf un-
seres Grundgesetzes. Deshalb 
ist es ja auch erlaubt, gegen die 
Corona-Maßnahmen auf die 
Straße zu gehen. Bei Gewaltan-
drohungen, Beleidigungenen, 
Hetze oder der Leugnung oder 
Verharmlosung des Holocaust 
sind die Grenzen des Sagbaren 
erreicht. Wer auf Corona-De-
mos „Judensterne“ mit der 
Aufschrift „ungeimpft“ trägt, 
kann deswegen mit einem 
Bußgeld belegt werden. 
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